
 

Niederschrift Nr.: 8 Gremium: 10. Gemeindevertretung 

Datum:   28.06.2012 19:00 – 20:15 Uhr  Ort: Dorfzentrum Ehringshausen 

Anwesend : 

 
Von der BGG-Fraktion: 
Gemeindevertreterin Sylvia Hild sowie die Gemeindevertreter Rainer Lindner, 
Bernd Harres und Walter Momberger  

Von der SPD-Fraktion: 
Gemeindevertreterin Monika Lein sowie die Gemeindevertreter Karl Pitzer, Uwe 
Langohr und Ralf Schneider 
Von der UBL-Fraktion: 
die Gemeindevertreterinnen Anastasia Bräuer und Dunja Werneburg sowie die 
Gemeindevertreter Klaus-Dieter Jensen, Jürgen Lutz, Günter Rühl und Roland 
Wagner 
Vom Gemeindevorstand: 
Bürgermeister Lothar Bott, Erster Beigeordneter Eckhard Reitz, Beigeordnete Ve-
ronika Krajewsky-Goralzyk sowie die Beigeordneten Eckhard Kömpf, Patrick Schön 
und Eberhard Wicke. 

Entschuldigt : 

 
Von der Gemeindevertretung: Gemeindevertreter Thomas Schill 
 
 
Vom Gemeindevorstand: Beigeordneter Norbert Krieger 
 

Unentschuldigt :  
 

Referenten: :  

Sitzungsleitung : Vorsitzender der Gemeindevertretung Karl Pitzer 

Schriftführung : Peter Krug 

Gäste : ca. 9 

 
 

Drucksachennr. TOP Akten-
zeichen 

 Der Vorsitzende der Gemeindevertretung Pitzer eröffnet die Sitzung und be-
grüßt die Anwesenden. 

Es sind 14 Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter anwesend. 

Der Vorsitzende stellt die frist- und ordnungsgemäße Ladung und Beschluss-
fähigkeit fest. 

Gegen die Niederschrift über die Gemeindevertretersitzung vom 19.04.2012 
sind innerhalb der Frist nach § 28 Abs. 4 der Geschäftsordnung keine Ein-
wände erhoben worden. Die Niederschrift  ist somit in der vorliegenden Form 
gültig. 

 

 Vorsitzender Pitzer gibt bekannt:                                                     

Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung findet am Donnerstag,  

den 16. August 2012 im Dorfgemeinschaftshaus Hainbach statt. 

 

 

12.08.GVE.01. Bericht aus der Arbeit des Gemeindevorstandes  

Der Bericht liegt der Gemeindevertretung schriftlich vor. Der Bürgermeister 
gibt kurze Erläuterungen zum Thema Straßenausbau und Seniorentreff.   

Es folgen keine Wortmeldungen 

 



 

12.08GVE.02. Eröffnungsbilanz zum 01.01.2008 

Der Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses, Gemeindevertreter 
Klaus-Dieter Jensen, berichtet aus der 5. Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 22. Mai 2012. 

Gemeindevertreter Momberger betont die vorbildliche Vorbereitung der Bi-
lanz durch die Verwaltung. Er bittet um Vorlage einer detaillierten Aufstellung 
der Kosten des Revisionsamtes durch den Bürgermeister.  
   

Beschlussvorlage: 

Die vom Revisionsamt des Vogelsbergkreises geprüfte Eröffnungsbilanz zum 
1. Januar 2008 der Gemeinde Gemünden (Felda) mit einer Bilanzsumme von 
19.696.735,00 EURO wird festgestellt. 

Dafür: 14  Dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

somit angenommen. 

913.68  

12.08.GVE.03. 2. Änderung der Gebührensatzung vom 07.09.2006 zur Satzung der Ge-
meinde Gemünden (Felda) über die Benutzung der Kind ergärten der 
Gemeinde Gemünden (Felda) 

Die Vorsitzende des Ausschusses für Jugend, Senioren, Soziales, Kultur und 
Sport, Gemeindevertreterin Sylvia Hild, berichtet aus der Sitzung des Aus-
schuss vom 9. Mai 2012 

Gemeindevertreterin Bräuer (UBL) spricht sich dafür aus, der Beschlussemp-
fehlung des Ausschusses zu folgen. 

Gemeindevertreterin Monika Lein (SPD) betont ebenfalls die Forderung, für 
alle Kinder die gleichen Gebühren zu erheben. Sie legt für die SPD-Fraktion 
einen Änderungsantrag vor, der jedoch ausschließlich redaktionellen Charak-
ter hat. 

Gemeindevertreter Momberger (BGG) fordert für seine Fraktion, dem ur-
sprünglichen Vorschlag des Gemeindevorstandes zu folgen.  

Vorsitzender Pitzer lässt zunächst über den Änderungsantrag der BGG-
Fraktion abstimmen: 
 
Beschlussvorlage: 
Es wird beantragt, dem ursprünglichen Vorschlag des GVO zu folgen und die 
Gebühren wie folgt festzusetzen:   
Einzelkind, vormittags,                      EURO  90,--/Monat 
Einzelkind, nachmittags,                   EURO 140,--/Monat 
Einzelkind, U-3 Bereich, vormittags, EURO 125,--/Monat 
Einzelkind, U-3 Bereich, ganztags,   EURO 165,--/Monat 

Dafür: 3 Dagegen: 10 Enthaltungen: 1 

somit abgelehnt. 
  
Der Änderungsantrag der SPD-Fraktion wird zurückgezogen. 
 
Bürgermeister Bott bittet, Absatz 2 a), Satz 1 durch das Wort „monatliche“ zu 
ergänzen. 
 
Beschlussvorlage: 

Die Gemeindevertretung beschließt die vorgelegte 2. Änderung der Gebüh-
rensatzung vom 07.09.2006 zur Satzung der Gemeinde Gemünden (Felda) 
über die Benutzung der Kindergärten, Stand 13.06.2012, mit folgender Er-
gänzung in Artikel I, § 2 (2a): „…wird folgende monatliche  Gebühr erhoben:“ 

Dafür: 11 Dagegen: 3 Enthaltungen: 0 

somit angenommen. 

460.0172 



 

12.08.GVE.04. Flächennutzungsplan der Gemeinde Gemünden 
hier: Änderung des Flächennutzungsplanes zur Steuer ung von Standor-
ten für Windenergieanlagen im Gemeindegebiet. 
Bürgermeister Bott begründet die Vorlage. 

Es folgen Wortmeldungen der Gemeindevertreter Jensen (UBL) und Mom-
berger (BGG) 

Beschlussvorlage: 
Die Gemeindevertretung beschließt zur Darstellung von Konzentrationszonen 
für Windenergieanlagen in der Gesamtgemarkung Gemünden (Felda) den 
nachfolgenden Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB zur Ände-
rung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Gemünden (Felda) zu fassen: 
 
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs.1 BauGB  
 
(1) Die Gemeindevertretung der Gemeinde Gemünden (Felda) beschließt 
gemäß § 2 Abs.1 BauGB die Teiländerung und Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes zur Darstellung von Konzentrationszonen für Windenergiean-
lagen für die Gesamtgemarkung der Gemeinde Gemünden (Felda) (Sachli-
cher Teilflächennutzungsplan). 
 
(2) Die Teiländerung des Flächennutzungsplanes beinhaltet die Darstellung 
von Konzentrationszonen für die Errichtung von Windkraftanlagen (Sonder-
bauflächen Zweckbestimmung „Bereiche für Windenergieanlagen“) in der 
Gesamtgemarkung der Gemeinde. Grundlage für die geplante Darstellung 
auf Ebene des Flächennutzungsplanes ist ein gesamträumliches schlüssiges 
Planungskonzept, das mögliche Konzentrationszonen für Windenergieanla-
gen ermittelt. 
 
(3) Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs.1 BauGB ortsüblich bekannt 
zumachen. 
 
(4) Gemäß § 2 Abs. 4 und § 2a BauGB wird eine Umweltprüfung für das Bau-
leitplanverfahren durchgeführt, in der die voraussichtlich erheblichen Um-
welteinwirkungen ermittelt und in einem Umweltbericht beschrieben und be-
wertet werden. 
 
(5) Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs.1 BauGB 
wird durch Auslegung der Planung in der Gemeindeverwaltung Gemünden 
(Felda) und/oder durch eine Bürgerversammlung durchgeführt. Gleichzeitig 
werden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
Abs.1 BauGB am Verfahren beteiligt. 
 
(6) Die Unterrichtung nach § 3 Abs.1 und § 4 Abs.1 BauGB erfolgt gemäß 
den Vorgaben des BauGB2011 und dient im Hinblick auf die Ermittlung des 
erforderlichen Umfangs und Detaillierungsgrades der Umweltprüfung nach § 
2 Abs.4 BauGB, die dann im Umweltbericht dokumentiert und öffentlich aus-
gelegt wird.  

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

somit angenommen. 

621.30:2011  

12.08.GVE.05. Einrichtung eines Unternehmerforums 
Hier: Antrag der UBL-Fraktion 

Gemeindevertreter Jensen begründet den Antrag. 

Gemeindevertreter Schneider (SPD) begrüßt den Antrag und signalisiert Zu-
stimmung. Er erinnert an einen SPD-Antrag aus dem Jahre 2009. Hier wurde 
der Gemeindevorstand beauftragt eine Kommission zu bilden.  

Bürgermeister Bott antwortet, dass dies auf wenig Interesse bei den Unter-
nehmen gestoßen sei. 
  

Beschlussvorlage: 
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, ein Unternehmerforum einzurichten, 

790.43 



 

Für das Protokoll: 

 
Krug         Pitzer 
Schriftführer       Vorsitzender der Gemeindevertretung  
 
 

Verteiler: Datum: Verteiler: Datum: 

Gemeindevorstand:  Veröffentlichung:   

Ältestenrat:  Erfassung 
Sitzungsgeld:  

Gemeinde-
vertretung:    

 

zu dem regelmäßig, mindestens aber jährlich, vom Gemeindevorstand einge-
laden wird.  
 

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

somit angenommen.  

12.08.GVE.06. Erweiterung der Anerkennungsprämie für langjährige Dienste für aktive 
Feuerwehrleute außerhalb der Einsatzabteilung 
Hier: Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von BGG, SP D und UBL  

Gemeindevertreter Jensen begründet den gemeinsamen Antrag. 

Gemeindevertreter Momberger gibt ergänzende Erläuterungen. 
 
Beschlussvorlage: 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, sich dafür einzusetzen, dass der 
Erlass des Landes Hessen vom 27. Dezember 2010 (GVBl. I 2011 S. 978)  
über die Verleihung einer Anerkennungsprämie für langjährige Dienste in den 
Einsatzabteilungen der Freiwilligen Feuerwehren in Hessen dahingehend 
erweitert wird, dass auch sonstige ehrenamtliche Dienste, die für die Einsatz-
fähigkeit der Einsatzabteilung unverzichtbar sind, z.B. als Gerätewart und 
Ausbilder bei der Berechnung der prämienwirksamen Dienstzeit anerkannt 
werden.  

Dafür: 14 Dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

somit angenommen. 

131.10 

12.08.GVE.07. Anfragen  
 

 

12.08.GVE.07.1 Anfrage der UBL-Fraktion 
„Nachbesetzung der Stelle in der Finanzabteilung“  
 
Bürgermeister Bott beantwortet die Anfrage. 
Die Antwort ist als Anlage Bestandteil der Niederschrift. 

Die Zusatzfrage des Gemeindevertreters Jensen, die Frage „Ist beabsichtigt, 
die damals zusätzlich geschaffene Stelle im kommenden Haushaltsentwurf 
wieder herauszunehmen“ mit „Ja“ oder mit „Nein“ zu beantworten, wird von 
Bürgermeister Bott mit „Nein“ beantwortet. 

 

12.08.GVE.07.2 Die Anfragen der Sitzung der Gemeindevertretung vom 19.4.2012 werden 
von Bürgermeister Bott nochmals ausführlich beantwortet. 

Zusatzfragen des Gemeindevertreters Schneider zum Internetauftritt sowie 
der Gemeindevertreterin Lein zur Breitbandversorgung werden ebenfalls von 
Bürgermeister Bott ausführlich beantwortet. 

 


